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WE STAND UNIT(I)ED AGAINST TINNITUS!
Tinnitus ist die Wahrnehmung eines Phantom-Geräusches und die Reaktion der Betroffe-
nen darauf. Obwohl viele Fortschritte erzielt wurden, bleibt Tinnitus ein wissenschaftliches 
und klinisches Rätsel mit hoher Prävalenz und hoher wirtschaftlicher Belastung. Er betrifft 
mehr als 10% der Allgemeinbevölkerung. Ca. 1% der Bevölkerung betrachtet Tinnitus als 
ihr wichtigstes Gesundheitsproblem. Eine große Vielfalt von Patientencharakteristika - 
einschließlich Genotypisierung, Ätiologie und Phänotypisierung - wird kaum verstanden, 
da integrierte Systemansätze noch fehlen. Obwohl die genetischen Ursachen von Tinnitus 
jahrzehntelang vernachlässigt wurden, haben jüngste Ergebnisse der genetischen Analy-
se in bestimmten Untergruppen (Geschlecht und Phänotyp) gezeigt, dass der bilaterale 
Tinnitus bei Männern eine Heritabilität von 0,68 erreicht hat. Über die Behandlung von 
Tinnitus gibt es derzeit keinen Konsens. Das übergeordnete Ziel von UNITI ist es, ein prä-
diktives Berechnungsmodell auf der Grundlage vorhandener und longitudinaler Daten zu 
liefern, das versucht, die Frage zu beantworten, welcher Behandlungsansatz für einen 
bestimmten Patienten auf der Grundlage bestimmter Parameter optimal ist. Klinische, 
epidemiologische, medizinische, genetische und audiologische Daten werden aus beste-
henden Datenbanken analysiert. Es werden prädiktive Faktoren für verschiedene Patien-
tengruppen extrahiert und ihre prognostische Relevanz in einer Randomized Controlled 
Trial (RCT) getestet, in der verschiedene Patientengruppen eine Kombination von Thera-
pien durchlaufen, die auf das auditorische und zentrale Nervensystem abzielen.

Die AG von Prof. Spiliopoulou wird an Methoden des maschinellen Lernens arbeiten, für 
die Vorhersage des Erfolgs von Behandlungsverfahren, für die Analyse der Patient*in-
nen-Compliance und für die Untersuchung der Wechselwirkungen von Compliance und 
Behandlungserfolg, sowie an die Ableitung von Phenotypen für Kliniken, die unterschied-
liche Fragebögen und Behandlungen nutzen, aber trotzdem eine Vergleichbarkeit ihrer 
Vorgänge und ihrer Behandlungsvorgänge anstreben.

Das Projekt wird gefördert durch das EU-Rahmenprogramm für Forschung und Innovation Horizont 2020 
(Grant Agreement Nr. 848261).

Fa
ct

sh
ee

t U
N

IT
I |

 2
02

0/
03

 | 
EU

-H
oc

hs
ch

ul
ne

tz
w

er
k 

LS
A


